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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Werneck : FC Knetzgau II 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Werneck gegen den FC 
Knetzgau II

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd
(4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) entführten die Gäste des FC Knetzgau II in ihrem 12.
Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV Werneck. Wie knapp es im
Punktspiel am Donnerstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 27:26. Das
letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Nicolas Boardman. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Werneck um die Nummer 1
Harald Braun nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Wyphol / Geib gewannen gegen Jilke / Boardman mit 3:2. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Braun / Seyfried bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Denk / Schnös.
Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Harald Braun in der Begegnung gegen
Nicolas Boardman, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Boardman mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Marc Wyphol gegen
Patrick Jilke. Beim 3:0 gegen Gregor Schnös fand Jürgen Seyfried von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Sieg von Matthias Geib gegen Rainer Denk konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Werneck und des
FC Knetzgau II. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Harald
Braun über die 1:3-Niederlage gegen Patrick Jilke hinweggetröstet werden musste. In toller
Verfassung präsentierte sich Marc Wyphol im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nicolas Boardman. Jürgen Seyfried gelang es Rainer
Denk zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Matthias Geib hatte seinen Gegner Gregor Schnös beim
klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jürgen Seyfried seinem Gegner Patrick Jilke letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Harald Braun gegen Rainer Denk,
obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Mit
dieser Niederlage liegt Braun nun bei einer Einzelbilanz von 7:15 seit Beginn der Serie. Marc Wyphol
hatte derweil gegen Gregor Schnös, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei
Sätzen hingegen keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt Wyphol nun
bei einer Saison-Bilanz von 12:14, während Schnös nach diesem Einzel eine Statistik von 1:8 zu
verbuchen hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
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Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Matthias Geib gegen Nicolas Boardman. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Werneck tritt dabei geben den TSV 1921 Röthlein II an,
während es der FC Knetzgau II mit dem TSV Grettstadt zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Werneck

Doppel: Wyphol / Geib 1:0, Braun / Seyfried 1:0 
Einzel: H. Braun 0:3, M. Wyphol 1:2, J. Seyfried 2:1, M. Geib 2:1 

 FC Knetzgau II
Doppel: Jilke / Boardman 0:1, Denk / Schnös 0:1 
Einzel: P. Jilke 3:0, N. Boardman 3:0, R. Denk 1:2, G. Schnös 0:3


